
Weitere Informationen unter:

Netzwerk Gesunde Kinder TF
Standort Ludwigsfelde
Straße der Jugend 63
(Ärztehaus)
Tel. (0 33 78) 20 07 82

• Sprechzeiten:
Di – Do	 9.00 – 12.00 Uhr
Di	 15.00 – 17.00 Uhr

Standort Jüterbog
Planeberg 10 – 14
(Eingang über Johanniter Seniorenzentrum)
Tel. (0 33 72) 44 05 34

• Sprechzeiten:
Di 13.00 – 17.00 Uhr
Do  9.00 – 12.00 Uhr

E-Mail: 	 netzwerk@gesundekinder-tf.de
Homepage:	 www.gesundekinder-tf.de

Für die ersten Schritte im Leben.

 Min is te r ium fü r  B i ldung ,
Jugend und  Spor t

Werden Sie Pate!
Schenken Sie Sicherheit!
Seien Sie Wegweiser!

Bewegen Sie was!

In enger Zusammenarbeit mit:
Ev. Krankenhaus Ludwigsfelde-Teltow gGmbH
DRK Krankenhaus Luckenwalde
Lokale Bündnisse für Familie
Schwangerschaftsberatungsstellen
Familien- und Erziehungsberatungsstellen
Frühförderungs- und Beratungsstellen
Landkreis Teltow-Fläming
Eltern-Kind-Projekte
Hebammen
Jugendamt
Gesundheitsamt

Sie werden gut auf ihre Aufgabe 
vorbereitet!

Sie erhalten umfangreiche Materialien 
und kompetente fachliche Begleitung!
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PAT E N
Z I T A T E 

Unsere ehrenamtlichen Paten begleiten 
Familien in den ersten drei Lebens-
jahren des Kindes.

Unsere Patin / Unser Pate

• Besucht / Trifft die Familie regelmäßig alle 2 Monate

• Ist Ansprechpartner und Zuhörer im Alltag mit dem 	
	 Kind

• Gibt nützliche Informationen über Beratungs- und 
	 Kursangebote in der Region

• Stärkt die Eltern in Ihrer Elternschaft

• Informiert über gesundheitsbezogene entwicklungs-		
	 fördernde Themen

• Gibt eigene Erfahrungen weiter

• Überreicht gesundheitsförderliche Geschenke des 		
	 Netzwerkes
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Marlies (62 Jahre):
 „Ich finde u.a. sehr schön, dass ich neue 
Menschen kennen lerne...“

Ingrid (68 Jahre):
„Mir gefällt die Freude und das Vertrauen, wel-
ches die Familien einem entgegenbringen und 
es freut mich, wenn ich sie mit meiner Erfahrung 
unterstützen kann.“

Katja (42 Jahre): 
„Ich kann nur sagen, dass es für mich eine Her-
zensangelegenheit ist Familien zu unterstützen 
und Ihnen mit Rat und Tat gerne zur Seite stehe.
Der schönste Dank ist das Lächeln der Kinder 
und das Strahlen der Augen.“

Birgit (45 Jahre):  
„Strahlende Kinderaugen, tolle Freund-
schaften und ein Dankeschön für die Hilfe 
ist Lohn genug. Geben heißt auch nehmen. 
Freundschaften können entstehen.“

Doris (56):   
„Wenn wir junge Eltern stärken, haben die folgenden Genera-
tionen beste Voraussetzungen, sich ebenfalls zu stärken und zu 
eigenverantwortlich handelnden Personen zu entwickeln...
Als Patin nehme ich das breite, kostenlose Schulungsangebot 
sehr gern an und wachse damit auch wieder. “

Ursula (49 Jahre): 
„Wir bekommen gute Schulungen und wenn wir Fragen haben, 
können wir uns jederzeit ans Netzwerk wenden. Es ist immer 
spannend und beeindruckend, und ich freue mich jedesmal, 
wenn ich meine junge Familie besuchen darf. Manchmal ist es 
nur ein kleiner Tipp, der der jungen Familie eine Menge Stress 
nimmt. Auch in unserer Stammtischrunde geht es immer lustig zu 
- Es macht einfach Spaß!“

Stefanie (36 Jahre):
„Ich werde von den Familien mit offenen Armen empfan-
gen und empfinde die Treffen als lockeren und konstruk-
tiven Austausch. 
Die Fortbildungen sind nie langweilig und immer lebhaft 
gestaltet.“

Antje (37 Jahre):
 „..ein gutes Gefühl, die Dankbarkeit in den 
Augen der Eltern (bzw. Mutter) zu sehen, dass 
jemand auch ein Ohr hat für die großen Her-
ausforderungen, die auf die Eltern wartet.“

Anhild (66 Jahre):
„Für mich bedeutet Patin sein, Lebenslücke nach Berufs-
tätigkeit füllen, Teilhabe am Elternglück, Fortbildungen 
besuchen, Zuhörer und Berater sein, Spaß und gute 
Laune, Wertschätzung von allen Seiten genießen, also 
Geben und Nehmen.“


